
 

Weitere Angebote in der Gemeinde 

 
Missionskreis: 

Donnerstag,03.02.2011, 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
„Wir spielen Bingo“ 

 
Bibelstunden 

Donnerstag, 10.02.2011, 20.00 Uhr bei Herrn Harry 
Tams (Prediger Arning) 
Donnerstag, 17.02.2011, 20.00 Uhr bei Fam. Alfred 
Schütt  (Pastor Arndt) 
Donnerstag, 24.02.2011, 20.00 Uhr bei Frau Ruth An-
dresen  (Prediger Arning) 
 

Hohe Geburtstage in unserer Gemeinde 

Frau Irmgard Petersen aus Satrup (früher Torsballig) 
feiert am 28.02. ihren 85. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch 

 

Getauft wurde: 
Morten Lasse Janosch Weber aus Havetoft 
Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten: 
Hans Jakob und Rita Festersen aus Havetoft 
Kirchlich bestattet wurden: 
Rudolf Meyhuber aus Flensburg im Alter von 66 Jah-
ren 
Peter Schlott aus Havetoft im Alter von 78 Jahren 
Helene Bindseil aus Torsballig im Alter von 61 Jahren 

 
Ihr Ansprechpartner der Diakonie  

in Sachen Pflege 
Ambulante Pflege Angeln 

Rund um die Uhr erreichbar 
Telefon (04633 / 967290) 

 
 
Taizé-Andacht der Kreuzregion 
in Uelsby 
Freitag, den 04.02.2011 um 20.00 Uhr 
(Pastor Tischmeyer)  
 
 
 

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten 
in die St. Marien Kirche Havetoft: 
Sonntag, den 06.02.2011, 10.00 Uhr Gottesdienst 
(Gemeindepädagogin i.R. Silke Matthiesen) 

Sonntag, den 13.02.2011, 10.00 Uhr Gottesdienst (Di-
akon Christian Oehler) 

Sonntag, 20.02.2011, 11.00 Uhr GOLF (Gottesdienst 
um ELF) Thema: „Meine Schuld ist das nicht!“ Mit Mini-
Golf für die Kinder und anschl. Mittagessen zum Fami-
lienpreis 

Freitag, den 25.02.2011, 20.00 Uhr Lobpreisabend 

Sonntag, 27.02.2011, 20.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. Kirchenkaffee 

Gottesdienste, wenn nicht anders angegeben, mit Pas-
tor Jörg Arndt 

 
Treffpunkt Kinderkirche 

 
Jeden Sonntag um 10 Uhr im  

Gemeindehaus 
 
 
 

 
 
 

 

Kinder- und Jugendprogramm 
Miniclub für die Kleinsten und ihre Mütter / Väter: Mitt-
wochs, 9.00 – 12.00 Uhr im Gemeindehaus 
Kinderkreis für Kinder von 5-9 Jahren: Montags, 14.45-
15.45 Uhr im Gemeindehaus 
Kiddytreff für Kinder ab 10 Jahren: Freitags, 15-16.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Jugendkreis: Jugendliche von 14-18 Jahren: Montags, 
19.00 – 20.30 Uhr bei Kai Kreienbring (Sandfeld 5a, Ha-
vetoft) 
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„Bei Gott ist mein Leben eine  
Wertanlage ohne Kursverfall.“ 

(Peter Hahne) 



 „Auch die Schöpfung wird freiwerden von der 

Knechtschaft der Vergänglichkeit zu der herrli-

chen Freiheit der Kinder Gottes.“ 

(Römer 8, 21) 

Dieser Spruch für den Monat Februar spricht von der  
Hoffnung, die wir alle in uns tragen: Das Freiwerden 
von der Vergänglichkeit.  
Dieser Prozess der Vergänglichkeit, den wir alle in der 
Schöpfung um uns herum und an unserem eigenen Kör-
per erleben, und der für uns irgendwann im leiblichen 
Tod endet, erschreckt uns. Und auf irgendeine Art und 
Weise wissen wir, dass das nicht alles sein kann, dass es 
danach irgendwie weitergeht. Aber wie? 
Die Bibel spricht an vielen Stellen von dem Danach, von 
der Ewigkeit. Sie versucht, in Worte und Bilder zu fas-
sen, was doch nicht zu beschreiben ist, einfach, weil wir 
es uns nicht vorstellen können. Wie soll man sich auch 
etwas vorstellen, was noch keiner erlebt hat? Zumindest 
keiner, den man kennt und den man befragen könnte? 
Die herrliche Freiheit der Kinder Gottes – frei von Leid, 
frei von Trauer, frei von Krankheit, frei von Unterdrü-
ckung, frei von Angst ….  frei von Vergänglichkeit … 
zu schön um wahr zu sein?  
Nein, das ist die Hoffnung unseres christlichen Glau-
bens, auf diese Hoffnung hin sind wir errettet worden, 
wie Paulus ein paar Verse später sagt. Errettet durch Je-
sus Christus, der unsere Schuld auf sich genommen hat. 
Er hat den Weg für uns frei gemacht und jeder Einzelne 
von uns kann sich dafür entscheiden, diesen Weg zu ge-
hen. Einen Weg der sich lohnt, nicht erst in der Ewig-
keit.     (Doris Albrecht) 
 

„Was Sie schon immer wissen wollten…“ 
 

Frage: Stehen Rasengräber nur für eine Urnenbeiset-
zung zur Verfügung? 
Antwort: Nein! Auf dem Havetofter Friedhof kann so-
wohl für eine Erdbestattung als auch für eine Urnenbei-
setzung ein Rasengrab gewählt werden. Die Möglichkeit 
der Rasengräber wurde geschaffen, um die Grabpflege 
für die Angehörigen zu erleichtern. 

Sie können Ihre Fragen in schriftlicher Form, telefonisch 
(04603/475 Di. und Do. Vormittag) oder per Internet 
(info@kirche-havetoft.de) unter dem Stichwort „Frage 
für den Glockenturm“ stellen. 

 (Doris Albrecht) 

Verweilen 

Lass mich langsamer gehen, Gott. 

Entlaste das eilige Schlagen meines Herzens 

durch das Stillwerden meiner Seele. 

 

Lass meine hastigen Schritte stetiger werden 

mit dem Blick auf die weite Zeit der Ewigkeit. 

Gib mir inmitten der Verwirrung des Tages 

die Ruhe der ewigen Berge. 

 

Löse die Anspannung meiner Nerven und Muskeln 

durch die sanfte Musik der singenden Wasser, 

die in meiner Erinnerung lebendig sind. 

Lass mich die Zauberkraft des Schlafes 

erkennen, die mich erneuert. 

 

Lehre mich die Kunst des freien Augenblicks. 

Lass mich langsamer gehen, 

um eine Blume zu sehen, 

ein paar Worte mit einem Freund zu wechseln, 

einen Hund zu streicheln, 

ein paar Zeilen in einem Buch zu lesen. 

 

Lass mich langsamer gehen, Herr 

und gib mir den Wunsch, 

meine Wurzeln tief in den ewigen Grund zu senken, 

damit ich emporwachse 

zu meiner wahren Bestimmung. 
(Gebet aus Südafrika) 

 

33. Kirchentag in Dresden 
01. – 05. Juni 2011 

 
In diesem Jahr findet der Kirchentag in Dresden statt. Die 
Hamburger Partnerstadt an der Elbe erwartet 100.000 Gäste 
aus ganz Deutschland und der Welt. Erleben Sie gemein-
sam die Vielfalt dieses christlichen Festivals bei Gottes-
diensten, Vorträgen, Straßenfesten, Musik, Theater und 
Kleinkunst. Lassen Sie sich durch das Elbflorenz treiben 
und von der Gastfreundschaft der Sachsen erfreuen.  
Mit diesen Eindrücken können die Menschen im Norden 
dann im Jahr 2013 gute Gastgeberinnen und Gastgeber 
sein, wenn der Kirchentag nach Hamburg an die Elbe 
kommt. 

Viel Spaß beim "Schnuppern" wünscht der Lande-
sauschuss Nordelbien des Deutschen Evangelischen 
Kirchentages 
Landesausschuss Nordelbien, Königstraße 54, 22767 
Hamburg, Telefon 040 / 306 20 - 11 00 

Weltgebetstag der Frauen: Chile 

Wie viele Brote habt ihr? 

Frauen aller Konfessionen laden ein zum    Weltge-

betstag 2011 

Das diesjährige Land Chile war 2010 immer wieder in 

den Medien: das glücklich überstandene Grubenun-

glück, das auf die äußerst schlechten Arbeitsbedin-

gungen der Bergleute aufmerksam gemacht hat bis zu 

Erdbeben und Flutwellen zu Beginn des vergangenen 

Jahres. Dies Beben hat dem Titel der Gottesdienstord-

nung aus Chile – die Frage Jesu an seine Jünger – eine 

aktuelle Bedeutung gegeben: Wie viele Brote habe 

ich? Denn bei der ungleichen Einkommensverteilung 

in diesem über 4275 km langen Land braucht es soli-

darisches Teilen. Dabei geht es um materielle Güter 

wie Land, Rohstoffe und Nahrung, aber auch um Le-

benschancen und um die Möglichkeit, die eigenen Ga-

ben und Talente entwickeln zu können. Davon erzäh-

len die Frauen aus Chile auf dem Hintergrund ihrer 

bewegten Geschichte und sind dabei mit ihren Gedan-

ken uns hier in Deutschland oft ganz nah...Daran kön-

nen wir Anteil nehmen am Informationsnachmittag, 

Freitag, 4.März, ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus und 

im besonderen Gottesdienst am Sonntag, 6. März um 

10.00 Uhr, in unserer Kirche. Herzlich willkommen! 

(Silke Matthiesen) 

Kurznachrichten 

Bilderausstellung im Gemeindehaus: 
Zum GOLF am 20. Februar eröffnet Herr Wilfried 
Waskowiak aus Havetoft seine Bilderausstellung im 
Gemeindehaus. 
 

In der Zeit vom 30.01.- 06.02. befindet sich Herr 

Pastor Arndt auf einer Gemeindereise in Israel. Die 

Vertretung hat Herr Pastor Böttger, Satrup, Tel. 

04633 96417 

Aktuelle Informationen finden sie auf unserer   
Internetseite: www.kirche-havetoft.de 


